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Strickanleitung für eine Ringelhaube 

 

   
 

Die Mütze ist aus Lana Grossa Merino superfein cool wool gestrickt. Wollverbrauch: 53g 

Schlamm (Farbe 1): 9g; Beige (Farbe 2) und rotbraun (Farbe 3): jeweils 22g. 

Nadeln: 3,5 Nadelspiel 

 

Es wird nur glatt in Runden gestrickt. Die angegebenen Maschenzahlen sind für einen Kopfumfang 
von 53-56 cm geeignet. 

 

Muster 1: *5 M glatt, 1 M aus dem Querfaden zunehmen, 8 M glatt, 2 M re zusammenstricken* 

 

Anschlag in Farbe 1: 112 M (28 je Nadel), 1 R glatt stricken. 14 R 1 glatt 1 verkehrt stricken. 

 

R 1: Farbe 2, glatt stricken, dabei auf jeder Nadel 2 M (in Summe 8 M) verteilt zunehmen. Pro 
Nadel sind es jetzt 30 M (in Summe 120 M) 

R 2: Farbe 2, pro Nadel 2 Mal das Muster stricken. 

Ab jetzt immer abwechselnd 1 R glatt stricken, 1 R Muster stricken. Damit wandert der 
Streifen mit 6 M Breite nach rechts über die Mütze. 

R 3-14:  4 R Farbe 2, 6 R Farbe 3, 2 R Farbe 1  

R 15-26:  5 R Farbe 2, 5 R Farbe 3, 2 R Farbe 1 

R 27-36: 4 R Farbe 2, 4 R Farbe 3, 2 R Farbe 1 

R 37-38: 2 R Farbe 2 
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Die Abnahme beginnt. Ab jetzt wird in jeder R. abgenommen, aber weiterhin nur in 
jeder zweiten R. zugenommen. Je glatter Runde (gerade Rundenzahl) werden es dadurch 
2 M pro Nadel weniger. 

R 39-42: 1 R Farbe 2, 3 R Farbe 3 (26 M je Nadel) 

R 43-44 Farbe 1 (24 M je Nadel) 

R 45-50: 3 R Farbe 2, 3 R Farbe 3 (18 M je Nadel) 

R 51-52: Farbe 1 (16 M je Nadel) 

 Ab jetzt hören die Zunahmen auf, es wird aber weiterhin jede Runde abgenommen. 

R 53-55: Farbe 2 (10 M je Nadel) 

R 56-58: Farbe 3 (4 M je Nadel) 

R 59: Farbe 1 (2 M je Nadel) 

 

Faden abschneiden und durch die restlichen Maschen durchziehen. Vernähen. 


